
Lektion 6 neu           Gott im Schmerz erleben/ oder du 
hast ein Erbe zu geben

JADA -  Jada und das  Dreieck des  Lebens /  Jada die
tiefstmögliche, sich ständig ausweitende Vertrautheit
zwischen Gott und seinen Kindern / seinen Geliebten 

 Schreib  einmal  auf,  wovon du träumst,  wirklich
träumst.  Wenn  dir  keinerlei  Begrenzungen
auferlegt wären

heute brauchst du deine Bibel. 

Schau einmal im NT die Anfänge der vielen Briefe an

…ich Paulus , Berufener und Geliebter, Gesandt um….



…ich Petrus, ….ich Johannes

Sie Alle haben etwas gemeinsam; sie haben ein tiefes
Bewusstsein darüber, wer sie in Christus Jesus sind und
wozu das für die ANDEREN GUT ist.

Nimm  jetzt  einen  Zettel  und  schreibe  5
Charaktereigenschaften  von  dir  darauf  (fünf  die  dir
gefallen)

Dann bitte in dieser Woche 2 Freunde dir ebenfalls mal
5 Charaktereigenschaften von dir zu nennen. (Frage sie,
wie würdest du mich beschreiben?)

Jetzt  versuche  dich  darin,  dir  einen  Briefkopf  zu
erstellen:

..ich…dein  Name;  Sohn  ,  Tochter  des  Allerhöchsten,
ewig Geliebte, Erwählte, gesetzt um…..

Wozu bist du gesetzt? Womit bedeckst du dich?

Mit  seiner  Gegenwart  oder  mit  einem  bunten
Mantel(Amt- Aufgabe- Beruf- Leistung, Erwartungen)



Versuche  einmal  zu  beschreiben,  was  ist  der
Unterschied  zwischen  einer  Bedeckung  mit  SEINER
Gegenwart  und  einer  Bedeckung  mit  einem  bunten
Mantel ? 

Tauscht darüber doch mal aus

Und jetzt  schreibe mal auf,  wo dein tiefster Schmerz
sitzt!

Was trifft dich immer am Meisten?

Könnte es sein, lieber Freund, liebe Freundin, könnte es
sein,  das  Gott  dich  hier  ,-  gerade  hier  mit  SEINER
GEGENWART bedecken will?

Lies dazu bitte 2.Konrinther 1:4

Mit dem Trost mit dem wir getröstet sind….können wir
auch trösten.

Wie  genau  sieht  denn  dieser  Trost  für  DICH  aus?
Vergleiche dich nicht, schau mit welchem Trost ABBA
dich getröstet hat.

Könnte es sein; dass das genau dein ERBE ist/ kannst du
diesen  Schmerz,  diesen  Trost  in  Zusammenhang  mit
deiner Berufung, deinem Mantel…..bringen?



Und hier einige Beispiele eines  Briefkopfes:

Ich ……, einmalig aus Gottes Liebe Gestaltete,

mit  Seinem  weiten  fürsorglichen  Herzen  beschenkt,
berufen das Leben – das ER gibt, sprießen zu lassen.

Begabt  mit  einem  sanftmütigen  Herzen,  die  wie  ihr
ABBA  selbst,  mit  diesem  Herzen  hört  und  schaut.
Deshalb  das  Mandat  von  Gott  und  Menschen
bekommen hat,  in die Tiefe der Herzen ,  sowohl des
Herzens ABBA´s , wie auch das Herz vieler Menschen zu
schauen und durch Worte und Gesten der Ermutigung
–Leben zu sprechen, Heilung zu bringen, Wachstum zu
fördern, zur Blüte bringen zu können.

Berufen,  ohne  Vorurteile  Könige  und  Bettler,
gleichermaßen mit ihrer Gabe der Gastfreundschaft zu
beherbergen  und  sie  ohne  Ansehen  der  Person
mitfühlend  zu  lieben,  um  ihnen  so  die  Tür  in  die
Gegenwart Gottes zu öffnen.

Ich  …..,  eine  Frau  Gottes,  die  voller  Dankbarkeit  ihr
Zuhause in IHM hat und es mit großer Abenteuerlust in
jede Nation tragen möchte.



Ich  ……..ein  gehorsamer,  erwählter  und  bevorzugter
Sohn des Allerhöchsten.

Begabt  durch den Heiligen Geist  die  Wahrheiten aus
dem Herzen ABBA´s  wissend zu  erkennen ,  mit  dem
richtigen „Bauchgefühl“ für IHN und Seine Gegenwart
ausgestattet.

 Der  in  großer  Demut  und  mit  einem  gehorsamen
Herzen  immer  wieder  auf  diese  Wahrheiten  reagiert
und deshalb mit dem Mandat von Gott und Menschen
ausgestattet  mit  wenigen  Worten,  aber  in  großer
Klarheit und Gewicht des Himmels zu sprechen.

Beschenkt mit der Gabe des Gebetes, sei es in Fürbitte,
Anbetung oder Heilendem Gebet.

Ich ….., der nichts inniger als SEINE Gegenwart begehrt
und deshalb gerade mit dieser beschenkt ist.

Ein  Mann,  der  diese  Gegenwart   mit  sich  trägt  und
deshalb  voller  Stolz  und  Demut  den  Namen
Herrlichkeitsträger führen darf.


